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Das Dissertationsprojekt befasst sich 

mit dem theologischen Entwurf der 

US-amerikanischen Theologin angli-

kanischer Konfession Katherine Son-

deregger (*1950), der 2022 der Karl-

Barth-Preis verliehen wurde. Ihre 

Theologie sowie das Projekt selbst 

stellt eine Schnittstelle kirchlicher 

Dogmatik, internationaler Vernet-

zung, metaphysischer Tradition und 

gelebten Feminismus dar. In beiden 

Bänden ihrer Systematic Theology 

konzipiert sie eine biblical theology, 

die sich über die internen Probleme 

der Gotteslehre einem Gottesbegriff 

der Gegenwart nähert. Dabei trak-

tiert Sonderegger kritisch und in 

ökumenischer Weite die christliche 

Tradition der Gotteslehre und setzt 

diese konstruktiv in einen Dialog mit 

biblischen, insbesondere alttesta-

mentlichen, Motiven. In der Frage 

nach der Aseität Gottes rückt sie da-

bei die Oneness of God in ihr theolo-

gisches Zentrum und verteidigt die-

se gegen eine vorschnelle christolo-

gische oder trinitarische Vereinnah-

mung. 

Aufbau und Methodik 

Die Theologie Sondereggers wird grundle-

gend durch eine umfassende Darstellung so-

wie einer kritischen Würdigung bearbeitet. 

Dabei sind weniger Einzelaspekte vorder-

gründig, sondern vielmehr das Spannungs-

feld von Sondereggers theologischem Pro-

gramm als eine differenzierte Position zwi-

schen Thomas von Aquin und Karl Barth, die 

sich im Rahmen von Kompatibilismus und 

Realismus um die Klarheit und Bedeutung 

des christlichen Gottesbegriffs wie auch sei-

ne lebensweltliche Relevanz bemüht.  

Arbeitshypothese 

Die Theologie Katherine Sondereggers regt 

zu einer kritischen Relektüre der protestanti-

schen Tradition an. In der Schriftlehre und 

kirchliche Orientierung ihrer Dogmatik ge-

langt Sonderegger zu Einsichten, die auch für 

die kirchliche und theologische Praxis der 

Gottesrede anregend sind. Diese Neuanre-

gungen lassen sich aus ökumenischer, femi-

nistischer, theologischer und philosophischer 

Perspektive beschreiben. 
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